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e 
Den de derjenigen Obligationen, 
teſige een, snagefextiget worden ſind, wird hierdurch be⸗ 


welche über den Taxwerth der aufßehoße⸗ 


ug a hiesfälliger Zinfen: davon: für: das halbe ah; von Oſtern bis Michgelts 
a ze vom aten October sc; an, bis zum zoften: deſſelben Mönats, laͤglich in 
den Vormittagsſtunden von 9 bis 123 Uhr, aus dem Abloͤſungs fond der gedachten 


Bankgerechtigkeiten, in unſerer er Cämmerey» Sal im: Empfang 1 a 


werden koͤnnen⸗ 
wl den auſten September 18 19 . 


FERN 


Su m 3 bieſiger 8 und Reſi dan State verordnete des wie. 
meiſter, — und Stade⸗Nathe. 


a rg, vom 20; Septbr. 


8 
Der Todestag Blüchers, der 12te d. M., iſt 


i eben derſelbe, an welchen derſelbe vor drei Jah⸗ 


ren, von allen Freudenbezeugungen, die der un⸗ 
RR rn Jubel unſerer Herzen unt eingab, 


rauen. in Hamburg anfanız 
Vom Mayn, vom 17. Septbr. 


N} 


Di Karthauſe bei Trier wird befeſtigt , um 
in Ver bin dung mit Saarlouis zur Vertheidigung 
. In der Naͤhe derſelbeß⸗ 
ſollte ein verſchanztes Lager aufgeworfen wer⸗ 
den. Man erwartet nur den Bundesbeſchluß, 


der Moſel zu dienen. 


um die ſchon fo ausgedehnten Werke von Luxem⸗ 

e 1 5 nech zu verſtaͤrken, und man ſpricht auch 
Befeſtigung der Stadt Arlon. 

ie Fſtung Hüningen geſchleift iſt, und 


barf/ ſo⸗ will Frankreich Belfort, das babe 2 
bloß eine gute Zitadelle hatte, völlig befeſtigen 5 
laffen, eben ſo auch Bitſch im Gebirge an der 
Saar. Gtenoble ſoll ein Hauptplatz, 
ßenburger Linie wieder hergeſtellt und Lauter⸗ 
Bu im eine Feſtung verwandelt werden. 
achrichtem vom bein vom 10. Septbr. zu⸗ 
folge, iſt der Großherzog von Baden in ſeinen 
obern Provinzen mit großen dreudenbezeugungen 
empfangen worden. Er erhielt die ungeheuchel⸗ 


N gen Beweiſe von Liebe und Anhaͤnglichktit. Er 


efand ſich zuletzt zu Freiburg. A 
ofrath Oken hat a am sten Septbr. feine‘ 
Vorleſungen zu Jeng geſchloſſen. 

In den Stuttgarter Heften war behauptet 
worden daß die Naſſauiſchen Beamten Dispos 


Da 
N e nicht wieder vergehen werden ten und Mandarinen ſeyn ſollten, im Geiſte 


die Wei⸗ 


vs 


ihres Präſtdenken Ibell. Zu Wiederlegung die⸗ 
fer Behauptung wird ein Reſeript bekannt ge⸗ 
macht, welches die Regierung bereits am 


28. Zum: 1816 erigſſen, und welches allerdings 


ſehr humane Geſinnungen außert, z. B. ſpricht 
Die Regierung davon, daß irrige Anſichten bez 
lehrend zu berichtigen, und nirgend diet a⸗ 
ktoriſche Befehle, ohne Gründe, zu erlaſ⸗ 
fen find, Ferner heißt es: „die ganze fee 
führung wird Ihnen aber oft ſchwer, ja uns 


“ möglich werden, wenn Sie nicht ſich zugleich 


eifrigſt bemühen, die Liebe und Achtung 
Ihrer Vorgeſetzten, toerdinirten Untergebenen 


And Amtsbewohner zu erhalten und zu erwerben. 
Den ſicherſten Weg hierzu finden Sie in Huma⸗ 


nitaͤt und Beſcheidenheit, verbunden mit This 


ALigkeit, Eruſt und der ſtrengſten Nechtlichkeit. 


eine Leidenſchaft darf Sie je beherrſchen, viel⸗ 


weniger auf irgend eine Art ſich in Ihren Hand⸗ 
lungen an den Lagen legen; am aller . 
in der Art, daß Strafverfügungen, ® 
dem Geſetz er 
die Sie zu ertheilen haben, 
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Berwelf 
Betroffe⸗ 


von dem 


x nen moͤglicherweiſe als Wirkungen perſoͤnlicher 


Aufregung, aufwallender Hitze oder wobl gar 
des Zorns oder der 


Des Rache betrachtet werden koͤn⸗ 
nen. Bei ſolchen Veranlaſſungen konnen wir 
Iypnen nicht genug die Beachtung der äußerſten 


Ruhe und Mäßigung, verbunden mit uner⸗ 


ſchültterlichem Ernſt und unnachſichtlicher Voll- 
ziehung Ihrer Amtspflicht empfehlen. In allen 


Verhältſiſſen, wo Sie Sich dem Publikum zei⸗ 


gen, muͤſſen Sie die Würde Ihres Amtes, wek⸗ 

ches von Ihrer Perſon unzertrennlich iſt, nie 

und ſtets deſſen eingedenk bleiben, daß 

i Nie von Vielen beobachtet werden, wenn auch 
Miemand in 


vergeſſen 
Ihrer Naͤhe zu ſeyn ſcheint. “ 


— 8 Im Churfuͤrſtenthum Heſſen iſt befohlen 
worden, ſämmtliche Land ſtraßen mit Bäumen 


zu bepftanzen und dazu Obſtbäume, ſtatt der 


N bisherigen italienifchen Pappeln, zu waͤhlen. 


Der Mechanikus Michel aus Offenburg (im 
Breisgau) zeigte auf dem Mayn feine neu er⸗ 
fundene Rettungs⸗Maſchine. Sie wurde von 
Sachkundigen als hoͤchſt brauchbar anerkannt. 


Der See⸗Reiſende kann, bei einem Schiffbruch, 


auf mehrere Tage Lebensmittel mitnehmen und 


ſich ans Land retten. Auch bei Landreiſen dient 


die Maſchine, ſchnell über Fluͤſſe und Sten zu 


kemmen. 


ER Ra ESS rl 


mer fo groß, daß es nicht nur is vielen 


nen, ſonzern auch den Müblen faſt ganzlich an 


Abends gingen Militair⸗ Patrouillen. u 


Anſere Nachrichten uͤber die Neifereufe des 


Bremen, Bott rg. Septbr. 

Bei einem ſebr unruhigen Wetter ſtieg Ma⸗ 
dane Reichard am ızten, Nachmittags um 
54 Uhr, mit dem Luftball auf. Er zog im 
wolkenteeren Aether, von der Sonne bell ern⸗ 
leuchtet, 4000 Fuß boch. Ole kühne Luft⸗ 
ſchifferin legte in! Stunden drei Meilen zuruck. 

| 
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Ihr Landes zu Schwarte, einem Dorfe, war 
ſehr ſchwiertg. Wie auf einer Schlitte fahrt, 

iſt der Ballon Über. große Strecken, Wieſen, 
Aecker und Bäume geſtrelft, wodurch Madame 
Reichard manche kleine Beſchaͤdigung erhielt, 
jedoch ſich über das Fluͤchten der weidenden Pferde 
und Kühe und das Schreien der Kinder auf den 
Feldern und in den Doͤrfern befufktgen mußte, 
His endlich zwei Knaben beherzt den Anker faß⸗ 
ten und die Schiffahrt beendigten. Noch en⸗ 
ſelben Abend tehrte die berühmte Luftſchifferin 
nach Bremen zuruck. Sie bat von dem Bre⸗ 
mer Publicum die größte Aufmerkſamteit und 


Aus dem Mecklenburg⸗Schwerinſche 
2 vom 12. Septbr. F 
Die Duͤrre iſt in und um Schwerin 19 8 im⸗ 
Brun⸗ 


Waſſer ſehlt, und die Bäcker genöthigt find, 

ih! Korn mehrere Meilen weit zu ar dern Müh⸗ 
len zu ſchicken. Meh ere Bäcker können ſchon 
jetzt nicht mehr fo viel backen, wie fie ſonſt kaͤg⸗ 

lich abſetzt mn. . 
Auch zu Schwerin find des Nachts Zettel ge⸗ 
gen die Ifraeliten angeſchlagen worden; indeſfen 
ſind bei den getroffenen zweckmäßigen Vorkeh⸗ 
rungen keine Thaͤklichkeiten vorgefallen. Des 


* 


Stockholm, vom 10. Seßtbr. 
Kaiſers von Rußland in Finland beſagen, daß 
(Se. Majeſtät am 2ten zu Wafa, am ken zu 2 
Abd und am loten zu Helſingfors erwartet wur 
den. Am uten ſoll ten in letzterer Stadt 


rere Feſtlichkeiten Statt finden und dem Kaiſer 7 
ein glaͤnzender Ball gegeben werden, dem der 
größte Theil des Abels und die höheren finläne 1 
5 


diſchen Beamten beiwohnen wollten. unge? 
heuer war die Menge der Reiſenden und Fremʒ⸗ 
den, die bereits in Helfingſors eingetroffen wa ⸗ 
ren, und e ; 
V 


2 


*. 23 ® 


e 


a er 


Aus der Schweiz, vom 10, Syn. 
Die li rue Genevoise behauptet, es beſtebe 
in mehreren Schweizer Kantonen eine Parthei, 

welche eine Vereinigung der Schweiz mis dem 
deutſchen Bunde beabſichtige. Der Gedanke 
hierzu ſey ſchon 181% und auf dem Wiener Con⸗ 
greſſe zur Sprache geksmmen; jetzt werde er 
Rnlktuerdings in Amegung gebracht. f 
Straßburg, vom 9. Sept, 
achmitkag iſt Ihre Majeſtaͤt die Koͤ⸗ 
nien mit einem zahlreichen Ge⸗ 


getroffen und im Gaſthauſe zum 
Geil ſtiegen. Der Marquis v. Cerralbo, 
wel it Ihrer Mazeſfaͤt eingetroffen iſt, 


bewohnt mit feiner Saite das Gaſthaus zur 
Blume, Die Monarchin verweilt morgen in 
unſerer Stadt, deren Merkcͤrdigkeiten fie in 
Augenſchein nehmen will. Sie ſetzt ihre Reiſe 
Aber Colmar und Beſangon nach Lyon fort, ver⸗ 
weilt dafelbſt einige Tage und reift dann durch 


Langue doe an die Vipaſſoa, An der jpanifchen 
Grenze erwartet Ihle eee 


8 


ee > 


Paris, vom 14. Septbrt. 
Der rühmlich bekannte Optiker Lerebours und 
der Uhrmacher Brsguet, der Mahler Thsvenin, 
und der Kapferſtecher Jeuffrep haben den Orden 
der Eb renlegion erhalten. TER 
Et im hieſigen Handelsgericht bei Gele⸗ 
genheit eines Wechſelprozeſſes entſchieden wor⸗ 
den, daß ein Wechſelbeſitzer das Recht habe, 
denjenigen für deſſen Rechnung ein Wechſel ges 
zogen worden, und deſſen Name nur mit An⸗ 
fangsbuchſtaben darin ausgedluͤckt 
pfiegt, in Anſpruch zu nehmen. a 
General Roſtopſchin hat das Hotel des Mar⸗ 
ſchaus Ney gekauft, und wird es nächſiens be⸗ 
ziehen. Oft iſt er mit unſeren Peinzen auf 
a 7 2 x 27 Er 1 —.— 


de toiſelle Eliſe Garnerin, bie in Orleans 


2 


7 


ch 3000 Fr. eingefäckelt hatte, iſt, weil 


e ins Gefaͤngniß ge⸗ 
ſteckt worden a 
| rin, deren Mann, ein Mi⸗ 


Eine Modebaͤndle 


dor, 12 Jahren zu Felde gegangen war, 
idem keine Nachricht von ſich gegeben 
ſchtitt zur zweiten Ebe; plotzlich aber 
ehrte der kodt geglaubte zuruck, und alle drei 
Ehe Conforten lebten friedlich bei und uit ein⸗ 

ander. Weil aber ihre Umſtaͤnde kuͤmmerlich 


— , 


es Feſt und Loftfahrt angekuͤndigt, auch 


waren, hoben die beiden alteren fich gemein» 
ſchaftlich durch Kohlendampf erſtickt. 
Aus dem Cor ficaurum (wie man ein in 
Eorfifa gefunzenes goldbaltiges Mineral nennt) 
werden jetzt Ziſchgefaͤße ꝛc. verfertigt. Sie ſol⸗ 
len den Vorzug haben, daß ſie das weiße Zeug 
nicht ſchwaͤrzen, wie es Gold öfters thut. 
i Bordeaux, vom 5. Septbr t 
Man hat bier mihrere Privatbrieſe aus nord⸗ 
ameriſchen Häfen, nach welchen man dert einem 
nahen Krieg mit Spanien entgegen ſiehr, in ſo⸗ 
fern der Mabriter Hof auf der Nicht⸗Natifteg⸗ 
tion des Vertrags wegen Florida beharrt. Da 
dieſer Fall nun wirklich eingetveten iſt, und bie 
Nicht⸗Ratiſication nicht mehr als proslemakiſch 
angeſehen werden kann, ſo beſorgt man jetzk 
auch hier den Ausbruch dieſes Krieges, der in 
politiſcher Hinſicht von der größten Wichtigkeit 
feyn und das Schickfal non Amerika in Kurzer 
entſcheiden wuͤrde. Wahrend aber die Nord⸗ 
Auterikaner ſich fehr große Vertheile von einem 
ſolchen Kriege verſprechen, iſt man hier gleiche 
Fels durch andere Berichte aus Madrit und Enge 


land unterrichtet, daß der Abſchluß einer De⸗ 2 


fenſtv⸗Allianz zwiſchen den Höfen. von Madrit 
und London gegen die vereinigten Staaten von 
Nord-Amerika im Werke ſeyn ſoll. Dieſes 
Ereigniß, das man ſeit einiger Zeit vorausge⸗ 
ſehen hat, wuͤrde vielleicht fürs Erſte Spamen 
manche Voptheile verſchaffen, koͤnnte aber in 


Folge ſehr nachtheiltg fuͤr England werden? 


wenigſtens iſt dieß die Anſicht bei uns. Man 
ſagt, mehrere Abtretungen, welche Spanten 


dieſer Allianz ſeyn. Von der Abtretung von 
Cuba iſt neuerdings ganz beſondens die Rede. 
Nach Verſiche ung gut unterieteter Perſonen 
hat der engliſche Geſandte Welles ey ſeinen 
vorigen Einſtuß in Madrit wieder erhalten, bes 
fonders durch den Miniſter Lozano de Torres, 
der, wenn auch nicht dem Nauen nach, doch in 


ſtebt. Lozans de Torres fell es hauptſächlichk 
geweſen ſeyn, ver ſich gegen die ruſſiſche Parte 
im Feadriter Kabinet erklart hat, und dit ſe 
alles Einfluſſes beraubte. Heer Salmon, wird 


dagegen behaupiet, ſey gegen eine Allianz mit 


Eug land. — lleber die kuͤnftige Peſtimmung 
von Don Onis iſt noch nichts entſchieden. Herr 
Salmon ſucht ihn eiper böligen Ungnade das 
durch zu entziehen, daß er ihm eine Geſandt⸗ 


zu werden an England machen würde, ſollen der Preis 


der That an der Spitze der Geſchafte in Spantım 


fſtadt angekommen und v 


ES mi 


* 


Feu fi Haug Der en 


wexruͤben zu kö nen. 


EN a Am gten d. N 
erlangte Verſammlan 


1 Holfnung, 


fuß Portetello. 


* 


e 


Wesen Titten werden. — General O. onnel (Graf 
aon Abs bal) hat den letzten peremtoriſchen Be⸗ 
fehlen, die ahn nach Madrit berufen haben, ſich 
micht entziehen können, und iſt in eieſer Haupt⸗ 
om Koͤnig nicht übel 


in fgenonimen worden. Nichts deſtoweniger 
halt man feinen Fat für entſchieden, wenn er 


micht durch den engliſchen 
- unterjiügt werden (oate⸗ 
Maarſeille, vom 2. 


8 Es ſchei 


Meiniſter Wellesley 


Septbr. 
ut nu zu gewig, daß die Barbares⸗ 
dan ſchen Jaſurgentennagge 
zu bedienen anfangen, um ihre Graͤuel, wie 
die zvei nenelten Borfaͤlle beweiſen, ungeſtraft 

Leider muß aber auch hin⸗ 
8: 


z eeſetzt werden, da 
AUnter nehmern, M 
deren Herkunft un 
cht erwarten ſollte. | 
Madrit, vom 2. Septbt. 

Die letzten Berichte aus Aadaluſien melden, 
die Beſtürzung allgentein war. Das gelbe 
ber fall ſichan Sevilla gezeigt haben, uns ein 
Haus dort vermauget wor en ſehn. Der Gou⸗ 
igermur von Cadiz hat ſich nach Puerto Sta. 


Vu 


it noch extheilt, wo ein Cors on ge⸗ 
zogen iſt. Die Truppen der Erpedition ſind in 
npements ‚verteilt worden, und außer 
Verbindung mit dem bewohnten Oertern; das 
Schiff olk darf zicht niehr an Land. a 
5.83 sfuͤhr⸗ 


Die Hofz irung enthalt heute einen an 
lichen Bericht von der Niederlage Mae Gregors 
Lenbn, vom 17 Sep tür. 

MN. fand auf dem Stadthaufe die 
gbes Gemeinde⸗Raths 
Fer dis Manche ſterſchen Exeigniſſe unter dem 
Wo ſitz des Lord Mayr Statt. Se, Herr. 
ſuagte: „Ich habe bieſen Rath ungern zu fam⸗ 
menbe aſen, weil ich glaube, daß wenn Ver⸗ 
brechen begangen worden, ſie dem dazu verord⸗ 
nen Gerupf zuuͤbergeben, nicht aber hier oder 
ande s wo darüber zu verhandeln iſt. Ich Uoer⸗ 
la Ihnen den Gegenſtand zur Berathung, in 
| daß ſie mit Klugheit und Magıygung 
erde geſͤbet werden.“ 


Friedlich mar, aber von den Pesmen, ohn: vor⸗ 


1 famm ten, Lord⸗ May 


lenze Lärmſchtaͤger ſich tätig beſtresen, die 


Marta begeben, Paͤſſe werden nur auf zehn 
tanden we 


Herr Walthauan hielt 


dann eine ſehr kange Rede zum Tadel des Loed⸗ 
Mapors, dann auch der Obrigkeit und der Des | 
men von Mancheſter, und ſchlug fieben Reſolu⸗ 
tionen vor, die mit 71 gegen 45 Stimmen ge⸗ 
nebmigt wurden, und baßin laukeken: daß die 
Verſammlung zu Masncheſter geſetzmaͤßig uns 


herig: Warnung, fo geſtört worden, daß Mens - 
ſchen durch ſie zerſtampft, niedergeſaͤbelt und 
getoͤdtet worden; daß zer Regent dies Beneh⸗ 
men, wenn es ihm richtig vorget tagen worden, 
nimmer gebilligt haben wär zes und daß Sr. 
Koͤnigl. Hoheit eine Adreſſe, dem gemäß, im 
Namen dieſes Rathes uͤberge en werden fol 
Se. K. H. der Prinz⸗Krgent, welcher vor⸗ 
geſtern Naomittag nach Car Kon Houſe zur uͤck⸗ 
gekehrt iſt, empfing heute Mittag vom Semein⸗ 
derath der City, die (oben erwähnte) an ſym be⸗ 
ſchloſſene Adeeſſe, und gerubte zu antworten: 


7 187 len und Ge 
meinen der City. ner Zeit, wo ubpelwol⸗ 


Zu ei F: 
Gemäfher ihrer Mitunterthanen zu erhitzen, 
und ſte burch die verwegenſten und his terliſtig⸗ 
ſten Mittel von ihrer Pflichtreue gegen den 
Voönig und die eingeführte Verfaſſung des 
Reichs abwendig zu machen, ſollte die Erhal⸗ 
tung der öffemlichen Rude größtentheils von 
dem Benehmen der Dorigfeiten abhaͤngenz und 
eine feſte, getreue und thäfige Erfüllung ihrer 
Paiicht kann idnen nur das ſtarkſte Recht auf die 
Unkerſtützung und den Beifall ihres Sbuverains 
und ihres Landes gewähren. Sie urüſſen die Ei⸗ 
eigniſſe nicht kennen, welche der letzten Verſamm⸗ 
tn Mancheſtervorhergegangeß ind, und ſind, 
wie es ſcheint, von denen, ie ſie degleſtet haben, 
Anvollſtaͤndig unterrichtet. Wenn indeſfen vie 
Geſetze bei dieſer Gelegenheit von denen, wel⸗ 
chen es unnittelvar zuſteht, zu ihrer Ausubn 13 


behullflich zu ſeyn, wirklich verletzt ſeyn ſoh n 
ſo ſtehen die Gerichte bes Landes offen, um B 5 

geltung zu erhalten, allein oie Auordaung einer 
außergerichtlichen Untersuchung unter ſolchen 


Umſtänden als jetzo vo handen find, wurde of⸗ 
bar unvertraͤglich unt den tlarſten Gru ofätzen 


der öffentlich n Gerechtgkeit feyn. “ 
In dem Gaſthofe zur Krone und Anker 


riechen ich aut Sten de Mie die Freunde Hunts 
über den ihm hier in London zur bereitenden Ei⸗ 


45 


Jug und bas kö geben ae Bene 
nithig, daß die Reſormiſten von alen Orten 
ſich zur Sache vertinigten. Nach einigem leb⸗ 


haften Widerſpruch wurde eu Or. Wat ſon ge⸗ 


ſchickt, der den Beſcheld gab: der Aus ſchuß der 
ö ee s Eſſen von 13 S. 6 P. 
die Perſon, mi griff einer Flaſche Wein, 
auf 7 S. ohne herabgeſetzt; theils um 
vielen Reformiſten eine Erfparung zu machen, 
theils die Agefe zu verringern, und die Nüch⸗ 
ternheit der Pheilnehmer zu gewähren? Sechs 
im it rothen Bändern ſoſlen Hunt 
gust choͤre von einem Oet zum andern 

aufg ſtellt wer en u. gl. m. = 
Von lepyalen Einwohnern der Hauptſtadt 
und ihrer umgebungen ſoll eine im Sinne der 
Adminicttation abgefaßte Adreſſe wider die 


uͤbergeben werden, wenn eine tinlängliche Zahl 

Antes ſcheiten beſammen ſeyn wird, die man 
iich jetzt u verſchaff en bemüht, und die Adreſſe 
eeinſtweilen in den Zeitusßgen 


nn ch Leeds, Bir 
laden worden, hat 


Herrn eröffnet: daß der Vertrag mit Amertka 
85 5 von dem Könige von Spa: 
ni icht 


nien bei ſeiter dermaligen Lage beſerge, von 
Amerika den Krieg erklärt zu ſeben, und daß 


ges in dem Falle ſich alle Hülfe von England ver⸗ 


— 


ten wurde ein außerordentlicher Staassratb ber 
ruſen, der ſich erſt ſpaͤt in der Nacht am as ſten 
M. endete. s i 
Man iſt im Irtbum, wenn man glaubt, daß 
die beiden Floridas von Nerdamertfaniſchen 
Truppen beſetzt find. Mir Ansna ute von Pen⸗ 
fakola, And ſie es nicht. Ve. Cong eß hal auch 


* 


„Verſammiungen dem Prinzen Regen ten 


n hat abs rucken 


N ER, 
Ein bekehrter vornehmer Bramine, Nam 


icht genehmiget worden, daß aber Spa⸗ 


preche. Gleich nach der Audienz des Geſand⸗ 


„ 


dieſe von Gen. Jak ſon ei der möchtin wersffee 
Beſitznahme gemißbilligt, und beſchloffen, den 
Ort den Spaniſchen Truppen zu äbergeben, ſo⸗ 
hals fie vor ventfelben erſchtinen würden. St. 
Auguſtin, die Hauptfeſtung von Florida, iſt 
nie beſetzt, noch weniger angegriffen worden. — 
Es wird übrigens ſchon ſeit 19 Jahren zwiſchen 
Spanien und Amerika über die beiden Prvvin⸗ 
zzen von Florida umerhaud ekt. 
Die Prinzeffin von Wallis hat ſich geweigert 
nach England eber zurückzukehren, bis ihre 
Schulden berichtigt ſeyen; da dieſes vor der 
nächſten Parlaments = Zu ammenkunft nicht 
leicht geſchehen kann, fd wird fie einſtweilen in 
der Schweiz oder Italien verbleiben. Doch iſt 
hier ihre Wohnung zu ihrem Empfang völlig 
eingerichttt. SE Ba, 
Der Henjog von Clarence iſt mit feiner Be⸗ 
mahlin hier wieder angekommen. 
Es ſollen 200,0 Pfd. Sterl. an die Ver⸗ 
beſſerung des Haſens von Belfast gewandt 
ee 
Seit vosigem October Find 5 Schiffe 
‚2820 Tons mit Guͤtern für Baker = ) 
Enylans abgegangen, und es laden jetzt drei 
große Schiffe für Privat rechnung dahn, fo 
daß die dortigen ber den Niederlaſſungen, die 
zuſammen eine Beoolkerung von 28/000 Seelen 
haben, wabrſcheinlich auf 3 bis 6 Jahre zt 
allen Arteteln unter dem Einkaufspreiſe in Enge 
land verſehen find, dabei iſt nicht gerechner, 
was von Indien und Ba ava dort hin geführt 


Molum Rop, iſte im Februar von Calcutta naß 
Eufopa adbgeggagen. Vor feiner Abreiſe wohnte 
er einer Predigten der Schottlänniden Ke : 
bei; es iſt ber erſte Fall, daß ein Eingeborner & 
von dieſem Range und Character in Indien in 
einer chroſtlichen Kirche erſchienen iſt. ; 
Aas Bombay wird gemelder: Am 14. Febr. 
iſt Ste L. Raffles zu Penana von Stugapore 
zurückgekommen, wo er ein, Augenzeuge des 
Anfangs der aufblühenden Colonte geweſen if 
und ſelbige mitden verſprechendſten Ansichten 
unter ter Au ſicht des Majors Farguhar vern 
laſſen hat. Die dortigen Malayen hängen unk 
Wohlgefallen an der Idee, unter Miitfifchen 
Schu zu kommen und begeben ſich in Hasen 
von allen Seiten nach der auen Kofonige In 


Malaca find die Hollander Angers aufgediucht 


+ 


en > Seit einigen Wochen beumuhiget eine noch 
a nie bekannte Bestie von einem reißenden Thiere 
unſere Nachbarſchaft in den Dorſſchaften Per 


„ 


R 


* 


Aber 85 
Neſſdent daſelbſt hat darüber nach Batavia bes 
Die Stadt Copiapo in Chili fol durch ein 
Erdkeben gaͤnzlich zerſtoͤrt ſeyn. N 
Aus Aux Capes auf St. Domingo ſchreibt 
man unterm 4. July: „Hier find die engliſchen 
Schiffe Mary und Eliza von Dublin mit 263 
Mann angekommen, welche vom Major Eyre 
fuͤr Mac Gregors Armee zuſammengebracht was 
ren; gleichfalls ut die Tarantula mit 85 Mann 
von London angelangt. Man hat ke dieſen Leu⸗ 
ten vorgeſtellt, daß die Einwohner von Neu⸗ 
Grenado fie mit offenen Armen aufnehmen, aß 
fie gar kein Geld gebrauchen, ſondern alles in 
AUueberfluß finden wurden, aber dieſe Meuſchen 
find ſehr getäͤuſcht wo den. Sich verlaſſend auf 
diefe Vorſpiegekungen, und in der Erwartung, 
daß Mac Gregor ſchon den Weg zum Ruhme 
und Gluͤcke gebabnt Hätte, 8 
Habe größtentbeſls 
wandt, und ſo ſind nun 
ziere und brave Truppen, 3 
> 0 be viele an 
zuleben? auch ſterben viete ul Lar 
85 2 herrſchenden nn Nachdem Mat Gre⸗ 
gor in Port- au Prince ar a RX 
Ließ er an Proclamation zu Ganſten der juͤdi⸗ 
chen Nation, worin er den Juden den Genuß 
ürgerlicher und religſsſer Rechte in der pro⸗ 
vinz Neu 1 a wenn ſie ſich da⸗ 
ſelbſt niederlaſſen wollen. 85 
8 Zalathna (in Siebenbuͤrgen), 
BE Auguft: 


7 


entooH 
an der Zahl, in 


a 
50 


7 
By 
1 


vom 24. 


fan, Bulbuk, Voljen und Homoreth, vor⸗ 
a zügig aber zu Bulbuk ſollten bis nun, meiſt 
aus letzterem Dorfe, von demſelben bei funf⸗ 
zehn Menſchen theils zerriſſen und thells beſchaͤ⸗ 
diget worden ſeyn. Orwohl man auf ſelbes 


ſchon zu wiederholten Malen Jagden verauſtal⸗ 
10 1 ſo iſt man dennoch bis nun nicht ſo 


gläcklich geweſen, ſelbes anſichtig zu werden. 
Der e einzelner Menſchen nach, fol 
es eine Aehnlichkeit mit einem Wolfe haben, 
der Schweif und der Unterleib aber weniger haa⸗ 
richt ſeyn. Der gemeine Wallache hält es 
einen in einen Wolfen verwandelten bösartigen 
Menſchen, Priculits gerannt. Aufgeklaͤrtert 


bits nelle engkiſche Etabliſſement. Der 


gend fürchten ſich nun einzeln und ohne Waffen 


gezwungen, von Almoſen 
der in dieſem Lan⸗ Magdeburg 1 Ar von der lmke, 
die neue Elbe, zwiſchen der Stadt und Eita⸗ 
te angekommen war, er⸗ 


letzte war früher durch ben ſogenannten Preſter⸗ 


verſchloſſen, um den erſten in dieſer Zeit ſtets 


ſtochen, ſei dem nicht wieder hergeſtellt, und 
dar urch dem Strome Zeit gegeben, ſein altes 


bedeutendes Unternehmen, 5 
am Schluſſe der Arbeit einen Waſſerſtuez vo 


theiligen Verſandungen der waren 


halt es fuͤr 


— 253 
„ 


aber meynen, daß es ein aus laͤndiſches, irg nd⸗ 
wo entkommenes und in dieſe Gegend entlaufe⸗ 

nes Thier ſey; indem es das in Menge auf dem 
Felde und in Wäldern umherirrende größere 

und kleinere Vieh nicht, fondern nur Menſchen, 
und unter dieſen wieder nur vorzuͤglich Kinder, 
Maͤdchen und Weiber ankallt, und ſelben die 


Gurgel und Bruͤſte arsteißt. So hat es einen 


Knaben mitten aus einer Schaafheerde im Are 
gefichte des Vaters hergusgeriſſen und fortge⸗ 
ſchleppt, ohne die Schgaſe zu beſchaͤdigen. Ein 
Weib, die in einen Gebirgs⸗ Meierhof, oder 


einzeln ſtehenden Bauernhuͤtte, ſchlief, wurde 


aus dem Bette geriſſen; von dreien Maͤdchen, 


welche in den Wald um dürres Brennholz gin⸗ 


gen, wurde ein rhahriges zerriffen, die andern 
zwei entliefen u. f. w. Die Leute in di ſer Ger 


a 


auf ihre Zeldex und in den Wald zu gehen 
Achte Nac N. — 2 . 


vor tete Coupirung der 5 
deburg, mitfelſt einer Sperrbuhne glücklich 
vollendet. Der Elbſtrom theilt ſich oberhalb 
Magdeburg in zwei Arme, wovon der linke, 


delle, der andere oder die alte Elbe, zwiſchen A 
der Eitadelle und der Friedrichsſtabt fließt. Der 


ſchen Ueverfall für das Heine Sommerwaſſer 


n 


r 


en. Im 


in einem ſchiffbaren Zuſtande zu erhalten. = 
Jahre 1806 ward der Ueberfall jedoch durch⸗ 


kuͤrzeres Bitte dergeſtalt zu räumen, daß das 
meiſte Waffe: wie erum hier abfloß und die neue 
Elbe zum Nachtheil der Schifffahrt bei dei 
Stadt beinahe ganz verſandet ward. Es mußt 
alſo faſt der ganze Strom abgefchnitten und in 
ein anderes Bette geleitet werden, ein nicht un 
beſonders da ma 


mehr als 8 Fuß Hoͤße zu bekämpfen halte 
Durch das Gelingen der Arbeit werden die nach⸗ 


N 


8 NE, 


räumt, und können die Schiffe wieder am P. 


Flußbettes verhindert mn. 
Nachrichten aus Venedig zufolge, war da 
ſelbſt ber dortige Commandant, f. k. Zeld⸗ 


hofe landen, welches früher bie-Untieren ces 


r 1 Ne 


Ahgang eines Franfoſen iſt dem Exkaiſer 
fehr schmerzhaft, die Gräfin Montholon aber 
war wegen Erziehung ihrer Kinder dazu ger 


GER 7 se 3 
Dar Times enthalten Folgendes: „Die 


. Bierigfeiten, denen der engliſche Handel, bin⸗ 
15 Waarenverſendungen durch Holland 


x m i Deutſchland, unterwor⸗ 
fen 1 hab mkeit der Kaufleute 
rege gentat man alles höllaͤndiſche 
Gebiet will, iſt der Entwurf gemacht 


enz das Terrain ſoll im naͤchſten Fruͤhjahr un⸗ 


dete Peſt in Eonfiantinopele - 


fett. Von feinen franzoͤſiſchen 
ind nur noch Bertrand mit Familie 
holen und vier Bediente bei ihm. 


Kaufmann Namens Drewicke, 
Steingut und allerhand Nürnberger Waarn 


daſſeloe ſagen. — N. S. So eben gebt dung 


BEE 


Auszug eines Schreibers aus St. Jags in 
Chili, vom 25ſten Marz 1819 ): — Auge⸗ 
achtet aller Gefahren un: Beſe werden, ar 
uich das Schickſal dennoch dis hieher gefuͤhrt. 

Sie werden ih wundern, wenn ich Ihnen ſage, 


daß ich nebſt meinen beiden Reſfegeſaͤhrten 
11 Tage in den Cordilleras zugebracht habe, 


wobei wir ohne alle menſchliche Huͤlfe, 5 Tage 


faſt ohne Lebensmittel, zwiſchen Felfen waren. 
Vieles wunderbare habe ich bey Liefer meiner 


Wanderung geſehn; Tieger, Löwen, Affen. 
Strauße und die größten Adler waren nichts 


Seltenes, und freuete es mich wenigſtens, der 
erſte Preuße zu ſeyn, der dieſe Gegend betrat, 
denn Humboldt war nur an den Braſilianiſchen 
Kuͤſten, aber nicht ſo weit im Innern. In 
Mendoza, einem Flecken jenſeit der Cordigleras, 
wurde ich von dem indiſchen Fieber überfallen, 
jedoch war ich durch Kraͤuter, welche mir ein 
alter Indianer zubereitete, in 6 Tagen davon 
geheilt und behielt nur eine bedeutende Schwache 
zurück, welch: ſich jetzt ganz gelegt hat. Nach 


ate meiner am F. März geſchehenen Ankunft praͤ⸗ 
iſche ſentirte ich mich dem hieſigen Directorium und 


erhielt nach einigen Tagen die Beſtallung als 


Capita und Compagnie⸗Chef der Directorial⸗ 


Garde. Die Truppen find hier ziemlich gut or⸗ 
ganiſirt, die Einwohner ſehr reich und mehr 


gebildet als in Buenos⸗Apres. Der Handel iſt 


leit 3 Monaten hier im Auf dluͤhen und täglich, 
kommen im Hafen von Valparaſzo engliſche 
Schiffe an, welche mit 2 — 300 pet. Gewinn 
wenigſtens zuruͤckkechren; ein Koͤnigsberger 
welter mit 


hierher gekommen iſt, ſagte mir öffentlich, daß 


er 500 pCt. gewonnen hatte und nun als reichen 5 
Mann nach Haufe, De ak fi 
uͤrde i 


2000 Thlr. Berliner Petinet hier, w 


Eſtafette die Nachricht hier ein, daß 6000 Spa⸗ 
NE LE BRIREH Srhken. 
10 Meilen von Buenos⸗ Apres) gelandet ſind, 
um gegen Buenes⸗Ayres zn marſchiren, da 


dies die Correſpondenz für den Augenblick un⸗ 


terhrechen Ibante, ſo erhalten Sie die ſen Brief 
über A e: Jene, wohin morgen eine Fregatte 
Der Verfaſſer war bis zum Auguſt v. J. Lien 
en un N 
reiben iſt erſt vor ungefahr 8 Tagen in 


all, welcher fa ach ene Wee Reife ug das um: 21 Uhr trüb, in deem Jammerthal been 


Tap Horn zu machen hat. — Kieidungsſtücke digt. 


Die ſes - urschen wir unſern⸗ Verwandten 


find: hier enorm theuer , ein fi fi mpfer Ueberrock un Freunden hier darch bekannt. 


7. peniſche Thaler, welches gerade mein mo⸗ 

. antliches" Dractament iſt. Ein. Paar Hoſen 

30 Thir⸗ Eine ſeidene. Weſte 10, Thlr. Ein, 
Dr 35 Thlr., 


unsern hochzuverehrenden Verwandten und 


tigen: Freunden machen wir unſere geſtern“ 


vollzogene Verbindung hiermit ergebenſt bekannt 
und empfehlen ung; Ihrem ferneren. geneigten, 
Wohlwollen 
„Muſſendorff den 211 Septbr 1819. 
Henriette von. Crauß, geborne Freiin 
von Butlar⸗. 

Hanns Gottfried Carl von € rauf, 
Lieutenant der. Cavallerie des 18ten 
Landwehr⸗ Regiments. 

Diekrute ſrͤͤß gegen z Uhren gte glu 
Entbindung meiner liebens Frau. geb 
von einem gefunden: Mädchen, iure ſechſten 
Kinde, beehre. ich mich theilnehmenden Ver⸗ 
wandten und Freunden hiermit ergebenſt anzu⸗ 
m en den 28. Splör 18199 
f Tellreim Oleartus. : 


fine treue gute Mutter und den 18. Septor. 
de Ii ſchiedeunſer liebevolle Vater, der Koͤniglo. 
NMegicrungs⸗Regiſtrato. Doyn zu Oppeln, nach 
mehr monatlichen Leiden in Warubruan, wo 
er ezine Geneſung zu erlangen hoffte, aus der. 
Reihe der Lebenden. Jeder, der den Verewig⸗ 
a als Che iſt und Beamten fannie „ wird AR 


Berufe unermuͤdlich thäsigen Mann betrauern, 
b Schmerzgefuͤhl; als: nunmehr en 
Shan: fheilens & 

den 24: Septbr⸗ 1819 

i nf Dohn, Koͤnigl. Li ee und 
5 Garniſon⸗ Verwaltungs⸗ Inſpector. 
8 . 5 8 . in Cofel. 5 

PMuſtab Dohn⸗ Lieutenant im aten Op⸗ 
pelnſchen Landwehr⸗ Rege No. 23. 


1 ebend. ohn. ar 
a Unter; unziger; Sohn Eduard hat, nach 


sſtündigen Leiden an. Kopfkraͤmpfen, feine 
e he e after b. Me 


Ane a. ER v. =, raubte uns der Tod 51 


ihm unt uns den rechtlichen und in feinem, 5 
i Beli ch r Rant-Bat N 


Oppein. den 22. ©: pibr. 1819. 3 
I B. Wiesner ante: 
T. geb. Kaulferſch. 


1 2 


E; 2, O. ZU 29. IX, 5. R. Cr II. 


— . — w—— —ę— 
An milden Gaben ſind ferner bei mir der, 
gangen für FE abgebrannten Armen 7 

1) in Löwen: 5 
Von einer Ungenannten eln ae zw, 


— 


— 


wenſchaͤrflein 1 Rthle⸗⸗ DR: Ert. 


2) in Klopſchen ü 

Von Hin. Bar. v. Pfelk in Son m 

Me, Hrn Gaſtwirth Daniel Peter in Rattibor 

für den Herrn Pfarrer Carls Gemſich 2 Rthlr. 
en einer Ungenaunten ein 8 i 
3 1 Rthlr. Mz. Ext, D. A. 
bir ze k zu E. 1 Er RC, 

8 55 25 


r 


Wechsel,, Geld: ı und 8 Course: 2. 
von Breslau. 


vom 283 Septbr;, 18192 5 
ge in Cour. 


"Pr Sennen? 


- * « 


Bro: 


London p: ı pf. sterl. : 
Paris p; 30 Franc: 
ed in Wachs-Zahl.; ze 
Augsburg’ . 3 
Wien in W. W. 
Ditto 2 * 
Diito in 20 Kt. >. 
Ditto — Peer) 
„ Te 
Bitte 


„ee le. 6 


Kaiserliche ie 
Priedrichsd'or -:- * 


* 
Gon ventions-Geldt . 
Pr. Münze 


3 
„„ „„ „„ 
Ba By 


3 


Bresl. Stadt- Obligations 
Banco- Obligationen 
Churmärk, Obligations 
Dantz; Sad Obligations 
Staats Schuld Scheine 
Lieferungs- Scheine — 
e 1504 a. 4% 


8 > & 
fündkriefe von: 1000 Reken . 
Bitte: „ 500 —— 
Ditto — 100 „ * 
* 

„ 


F. 


= we 235. 
Hab zu BEE 1 Ay der en “ur privilegiten e. 


5 ER de 
= rt 


> Au die e 
25 Bei dem ne Schluſſe des dritten Quartals werden die Anterefenteh 


der e Zeitung, welche geſonnen ſeyn möchten, für das vierte Quartal 1989 
umeriren, ergebenſt erſucht, ſich deshalb in der Zeitungs⸗Expebitten 
poſelbſt ihnen, gegen Erlegung Eines Reichsthalers and Sechs 

n erna (mit Inbegriff des geſetzmaͤßigen Stempels), der Pränume⸗ 

ein auf die Monate October, November und December 1819 eingehändige 
Auswärtige Intereſſenten haben ſich mit ihren Beſtellungen ledig⸗ 
ach 1 hen zunächſt gelegenen Poflämter. zu wenden. Das Abonnement auf 
einzelne s wird nicht angenommen. Breslau den 25. September 1819. 8 
5 Ritt; Preuß ee Schleſiſche Zeitungs Expedition. 


Br der prioikegieten Schleſt ſchen Zeitungen: Eypedition, with. Gotti. Korn 0 
ne Buchhandlung, iſt zu haben: : 
Stunden der kde zur 8 wahren Chriſtenthums und haͤuslicher Gyottrsbttehrung⸗ e 

8 Bände. geist Druckpaß. 3 Achlr. 20 {gl Weißes Pap. 5 Nthlr. 15 gl. 
ind. 8. Berlin. 1 Rthlr. 15 fol, 
8 Mirn Abendutabl. Ein Commumionbuch Br BERNER 1291 8. 


fer, Dr. C. W. des 
Daſelbſt. > a — = 1 Rthlr⸗ 


F Fre mn de 
In den drei Bergen; Hr. v. Berger, Geheimer Ober⸗Finanz⸗Rath, von Berlin; 5 Barney 
.. . KRanfm;, von Köni gsberg. Im goldenen Baum am Ringe: Hr. v. Budißewskl⸗ von Podborswez 
n 1 v. Koͤckritz, von M uf; . Borowsky, Gutsbef., von Froͤſchen. In der goldenen Gaus: 
r. Karſten, Geheimer Rath, von euſtadt. Im blauen Hirſch: Hr. v. Garfentſchelm, von Berlin z 
Hr. Schüler, Kriegsrath, von Berlin; Hr. Hoffmann, Bergeſchworner, von Brieg; Hr. Hinze, 
5 KrelsCaſſen⸗Controlleur, von Franken ſtein; Hr. Abrahame ek, Kaufm., von Iratibor, Im Raus 
tenkranz: Hr. Baum, Bor: Seeretair, von Ne ſtädtel; r. Goltz, Pfarrer, von Malitſch. Im : 
goldenen Schwerdt: Hr. Fiſcher, Stade Geri-ts: Aſſeſfor, von Neumarkt; Hr. Alſcher, Kaufmann, 
von Stettin; Hr. Harrer, Kaufm., von Züffihau. Im goldenen Seepter: Hr. v. Polezynskt, v. : 
dojen. In der großen Stude: Hr. v. Motarzewsft, von Lawkowo; Hr Mitſchke cee 
ieh, von Kaliſch! Hr. Hildebrand, Pfarrer, und Hr. Strauch, Kapellan, beide von Franke 
den zwei goldenen Löwen: Hr Friemelt, Stadt Richter, von wen. Im rothen 1 
Fr en sie er weißen Adler: = Hoffmann, von Neumarkt. 
„ arfeld, Kaufm., von Brody. Im Pokoy ofe; Hr. Preu ar von E Lofel. ; Ds 
En vat! ogis: Hr. Schubert, Kaufm., von Brieg, in Nro. 2 je 5 = a = 2 


—— 


f Getreide⸗ Preis in Courant, Breslau 75 8 &: tbr. 187 2 
Weisen 2 Kthlr. 25 Sgl. 9 D. — 2 Athlr. 20 Sgl. la a Krk, 3 38% 
Aoggen 2 Riblr. 5 Sal. „ D. — 2 Kiblr. 1 Sgl. 2 5. — ı Xtkli.268: 7 N 
Serſte 1 Athlr⸗ 16 Sgl. 10 Da. — 1 Kthlr. 14 gl. De. — 1 Ktblr. 11 Sgl. 2 D% 

Baker e — 1 Ktolr. 4Sgl. 2 10 D. — 1 be, 3 Sa 52 2 2 
AMufitalifhe Akabemte.) Der hier anweſende Componiſt und Clavierſpfelet 3 = 
s aus nn wird die Ehre — künftigen — un ahn Ottober 24 


ee 


3 — 253 — 5 a 


Her Königlichen Univerſttät eine große Muſtkaliſche Akademie zu geben. Einlaßkarken & 16 
Courant in den Saal, und a 8 Gr. auf das Chor, ſind in der Kante und i 
Herrn Leuckaxt uud dann an der Kaſſe zu haben. Das Nähere enthalten die Anſchlage⸗Zettel. 

(Dankſagung.) Dem gütigen Ueberſender des sten, ten und sten Bandes der Real⸗ 
rdurch die Verſicherung ſeines herh⸗ 


„Enchelopadie an unterzeichneten, wiederholt derſelde hie 


Koͤnigliche Train⸗Directien im General⸗ Commando von Schleſien. v. Bi smarck. = : 


: Breslau den 20, September 1819. 


(Sub haſtation.) Das auf dem großen Graben sub Nro. 1352. gelegene, dem Wurſt⸗ = 
| A ane anche Reimann zugehoͤrige Wohnhaus, welches zu Folge der bei der Stadtgerichts⸗ 


e und peremtoriſche aber auf den 27. October c, Vormittags um 
Saͤmmtliche befisfärige Kaufluſtige werden demnach hierdurch auf? 


Peſage des aufgenommenen Inventarti, auf 12,886 Rthlr. 25 Sgl. 3 O'. Courant ſich 


53 
“ 


8 8 a RE, 
fenden hinterlaſſenen Vermsgen mit der Aufforderung hierdurch benachrichtigen wollen, ſich wegen 
5 W Anſprüche und Wahrnehmung ihrer diesfaͤlligen Gerecht ſame bei dem un⸗ 
tterzeichneten Königl. 3 zu melden. Deezetum bel dem Königlichen Gerichte der 
Stadt Breéslau den ötem July 1819... 5 ER 
eee, 0 Kriegen gegen Frankreich ſind nachſtehende zur hieſigem 
Jurisdiction gehörig rſonen verſchollen: A. von Oittersbach Landes huter Kreiſes, 
3) Chriſtian Hampel vom zten Schleſ. Landwehr⸗Infanterie⸗Regiment, welcher im Jahr 1813 
zum Milttair⸗ Dienſt aus gehoben worden; 2) der Grenadier Johann Gottlob Kuͤhn ehemaligem 
Regiments Prin, einrich, welcher nach den vorhandenen Nachrichten bei dem am 24. Juny 1807 8 
von den Baherſchen Truppen erlittenen Ueberfau der Verſchanzung vor Glatz geblieben ſeyn fell 5 
39) ter Johann Ebriſtian Gottlob Kühn, der Sohn des Vorſtehenden, welcher jur Jahr 1307 ſich 
als greiwilliger zur Vertheidigung der Feſtung Schweitnig geſtellt, bei deren Capitulotion aber 
als Gefangener mit nach Frankreich transportirt worden; — B. von Bärndorff Hir ſch⸗ 
berger Kreiſes, 4) Chriſtian Gottlieb Schwarzer vom ehemaligen Regimente Proz Heine 
rich enges kner sub Ne, 30. daſelbſt, welcher im Jahr 1816 bei Anklam in franzöſiſche Ges 
flangenſchaft gerathen; 5) Gottlieb Opitz, ein Sohn des verſtorbenen Großgaͤrtners Chriſtiam 
Opitz daſelbſt, deſſen Regiment nicht hintanglich bekannt iſt, welcher aber im May 1813 als R 5 
rut nach Glatz gefandt worten, und bei der Leipziger Schlacht bleſſirt liegen geblieben ſeyn folls 
— C. von Ober Haſelbach Landeshuter Kreiſes, 6) Johann Herrmann Caspar 
vom uften Weſtpreußiſchen Infanterie⸗Regiment, welcher nach der Verſicherung deſſen Comman⸗ 
deurs am 30. Juny 1809 zwar verſtocden ſeyn fol, deſſen Identität aber 0 bleibt. 
© i : hende Verwandten auf ihre Todeserklaͤrung angetragen haben, indem ſeit 
5 Leben und Aufenthalte keine Nachricht eingegangen; ſo werden ſie und ihre 
Erden biemit dergeſtalt oͤffenklich vorgeladen, daß ſie binnen 3 Monaten, und zwar laͤngſtens in 
dem am koten Januar 1820 auf dem hieſigen Stadt: Gericht anstehenden Termine fi + 
entweder perſoͤnlich, ſchreftlich, oder durch einen mit gerichtlichen Zeugniſſen von ihrem Leben 
und Aufenthalte verſehenen Bevollmächtigten meiden, im Fall ihres Ausbleibeus aber gewärti⸗ 
gen ſolleu, daß auf ihre Tode serklaͤrung nach Vorſchtift der Geſetze erkannt, und ihren naͤchſten 
Verwandten ihr Vermoͤgen zugeſprochen werten wird. Schunedeberg den 22. September 1819 


F aoönigl. Preuß. Land und Stadt Gericht. 
» (Subhaftationg s Patent.) Das Koͤnigl. Stadr⸗Gericht zu Neiſſe macht hiermit bekannt, 
daß auf den Antrag der Fuͤrſtötſchoͤflichen Oder⸗Hosprtals⸗Commiſſion, die dem großen Hos pi⸗ 
tal ad St. Josephum gehörigen in der Joſephs Straße sub No. XXXIV., XXXV. und 
XXXVI, hierorts gelegenen Haͤuſer, ſo wie das urſprüngliche Hospitals Gebäude, fubhaſtirt 
und Öffentlich feilgeboten weren. Es werden ſonach alle Diejenigen, welche dieſe Haufer entwe⸗ 
der im Ganzen oder einzeln zu kaufen willens finz, hiermit vorgelasen, in den hierzu angeſetzten 
Terminen, namlich den 5. October, den 4. November, inſonderheit aber den 7. Dee 
tember d. J. des Vormittags 10 Uhr auf dem Seßions⸗Zimmer des Königl. Stade 
Gerichts vor dem Deputirten, dem Königl. Kreis⸗Juſtiz⸗Rath Hrn. Soffner, entweder perſoͤn⸗ 


— 


lich oder Lurch zuläßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Bebole adzugeben, und zu gewärtigen, 
dbaß dem Meiſt⸗ und Beſtbietenden dieſe Häufer gegen baare VV mit Geneh⸗ 
migung der hoben geiſtlichen Behörde aojudicirt werden werden ſollen; wogegen auf ſpaͤtere Ger 
bote nicht reflektirt werten kann. Die Kaufsbedingungen, ſo wie die Beſchreibung der Haͤuſer, 
| konnen in der Regiſtratur des Koͤniglichen Stadt⸗ Gerichts, fo wie in der Kanzeley der Fürſtvi⸗ 
ſchoͤflichen Ober⸗Hospitals⸗Commiſſion eingeſehen, — die Gebäude ſelbſt aber zu jeder ſchick⸗ 
lichen Zeit in Augenſchein genommen werden. Neiſſe den Eten September 1819. ? 
Er. es Koͤnigl. Preuß. Stadt-Gericit. 5 
(Subßhaſtation.) Es fol die in Markt Vohrau Strehlener Kreiſes gelegene, im Jahr 1810 
043 Rthlr. 11 Sul, Eour, gerichtlich abgeſchaͤtzte Altvaterſche Scharfrichterey, nebſt damm 
Aeckern, Wleſe, Holznutzung und Garten, im Wege des Meiſtgebols und der noth⸗ 


* 


— 


von Breslau entlegen, we che ſich⸗hinſichtlich ihres vor; 


a ö 8 = 2526 - 2 
sstudigen Subhaßtakion auf Antrag der Kinder und Erben des vorigen Beflgers, in dem hlezu be⸗ | 
ſtimmten einsigen Biekengs⸗Teimſne, als den 7 ten —— . Jabs Wen 
Vor kater fert pennt Jüſtiß⸗Amte verkauft werden. Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahiengstärige 
wergen beuinach hierdurch aufgefordert, in dem gedachten peremtoriſchen Termine Vormittags f 
um 9 Uhr in der Gerichts⸗Amks⸗Kanzeley zu Manze zu erſcheinen, ihr Gebot abzugeben, und zu 
gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Bentbietenden dieſer Fundus, nach Elnw ligung der Altvater 
ſchen Kin er und Erben, ıfofort zugeſchlagen werden wird. Die Taxe dieſer Nahrung kann im 
Gerichts⸗Autte zu Manze, beim Königlichen Stadt⸗Gericht zu Strehlen und im Gerichts Kret⸗ 
ſcham in Markt Bor rau, fo wie bei unkerſchriebenem Juſtitiario, zu jeder ſchicklichen Zeit in e 
Augenſchein genommen werden. Jordans muͤhle den 24. September 1819. : 
1 Das Gräflich von Sandreczlyſche Juſtiz⸗Amt der Manzer Majorats⸗ Guter. 
er ve. BET Rz Profe, Juſtitiarius. 
Ss (Hausverfanf.) In einer Provinzial⸗ Stadt Schleſiens, am Fuße des Gebirges, iſt ein 
neu erbautes maſſioes Wohnhaus von 2 Stock am Ringe, vor deſſen Thuͤre der Wochenmarkt 
gehalten wird, und wo alle Paſſage vorbeigeht, mit angebrachtem Specerey⸗ und anderm Han⸗ 
del, beſtehend in einem guten Handlengs⸗Gewolbe, 5 Wohn⸗ und einer Kuͤchen⸗Stube, wovon ; 
2 gewölbt, 2 Bortatos⸗Gewölben, einer Kuͤche, einem Keller, einem Hofe mit gutem laufenden 
Trinkwaſſer, einen großeren, und einem kleinern Ziergaͤrtchen, iſt Veraͤnderungs halber billig zu 
verkaufen. Hieber iſt noch zu bemerken, Faß dieſes Haus wenig Abgaben zahlt, und ſich fuͤr jedes 
Geſchäft und jede Familie eignet. Das Nähere ſagt, auf portofreie Anfragen, ee 
Verpachtung.) Dis Brenneiei in Strieſe, Pr Trebnitzſchen Kreiſes, $ del Meilen 
uͤglichen Apparats und ihrer ganzen An⸗ 
lage zu einem größern Fabritbetriebe eignet, fol in Berbintung mit dem Drau-Urbar zu Michaeli 
oder auch 15 Martini verpachtet werden. Man wielbe ſich deshalb bei dem dortigen Wirth⸗ 
ne wen EB ee ne REST N ER N, 
diser feen Das hieſige katholiſche Schul⸗ und Kuͤſterhaus foll neu erbaut, und mit 
telſt Kieitation in Entrepriſe ausgethan werden. Pierzu kaben wir einen Termin auf den 2. Oe⸗ 


= Auf potefreie Anfragen, 


8 


eig 


tober c. Vormittags um 9 Uhr anbrraumt, und laden daher cautionsſaͤhige Entrepreneurs 


hiermit ein, gedachten Tages zur feſtgeſetzten Stunde auf hieſigem Rathhauſe zu erſcheinen, und 
zu gewärtigen, daß tem Mind eſtbietenden der Bau auf den Grund der diesfalligen Bedingun⸗ 
gen überlaſſen werden wird. Die erforderlichen Baus Bedingungen können zu leder Zeit auf hie⸗ 


a gem Rathhauſe erſehen werden. Wanſen den 19. Septbr. 1819. Magistratus. 


(KAuction.) Den 30, September a. c, vor Mittag um 9 Uhr werden im goldenen Ringe 
auf der Antonten⸗Gaſſe, im Hofe im aten Stock, einiges Gold, Silber, Leinenzeug, Bett, 
Kleider, Meubles, und einige neue Waaren, als Pique, Cambric, Tuͤcher ꝛc., gegen gleich 


baare Zablung in klingendem Courant gerichtlich verauctionirt werden. Breslau den 18. Sep⸗ 
tember 1819. 5 Ps a 


(Auctions > Anzeige) Donnerſtag den zoften dieſes Monats und folgende Tage ſollen im 
Gewoͤlbe am Ringe in No. 575. alle in der aufzuhoͤrenden Handlung Wilhelm Hinckel, ehemals 
Higckel er Pilet, nech vorraͤthigen Waaven, als: Damen⸗Putz aller Art, Bijoute rien, Parfuͤ e 
mexrien, Porcelain, Bronze⸗Leuchter, Mouſſelin, Sammet, Spitzen⸗Baͤnder, Herren⸗ und Das 
men⸗Handſchuhe, Umſchlage⸗Tuͤcher 20, fo wie auch Handlungs ⸗Geraͤthſchaften und Meubles, 
gegen baare Bezahlung in Courant veraucttonirt werden. f 5 es 
( Auction.) Donnerſtag den 30, September früh um 9 Uhr werden auf der Schweidnitzer 
Gaſſe im Gewölbe des Marſtalls einige Sorten Speterey⸗Waaren, eine Quantität 1 
Cattun, etliche Buͤchſen uns Flinten, nebſt einigen Tiſch⸗Uhren und Meubles, gegen baare Zah⸗ 3 
lung in Courant verauctlonirt werden. c Lerner, Aucttons⸗Commiſſarius. 
"(Auctions Anzeige.) Freitag den 1. Oetober, Früh um 9 Uhr und Nachmittags um 2 Uhr, — 
wird auf der Ohlauer Gaſſe im blauen Hirſch im Saale ein Waaren⸗Lager, beſtehend in eo 


5 = De. 


„S. Pier, tenceſſionirter Auctions⸗Commiſſarius. 3 


„ und 10 Klaftern zuſammen, im Wege der Licitation, den raten Oetober e. e. gegen 
3, 5 und 1 . Sorii; in hieſigem Forſt verfasft werden. Käufer haben ſich an gedachtem 


Stepter auf der Schmiedebräcke billig zum Verkauf. 
daſelbſt. Breslau den 25, September 1819. ® i 75 
(pferde zu verkaufen.) Zwei ſchwarze Polacken, von großem Schlage, gut eingefahren, 


ü | ich mich 
beſvnders. 5 Schmidt, in der goldenen Krone am Ringe. 


N (Bekanntmachung.) Einem hochzuverehrenden hieſigen, beſonders aber auch dem aus waͤr⸗ 
en und reiſenden Pablikum mache ich hiermit ganz ergebenſt bekannt, daß ich das vor dem 
Mieolat⸗Thore neu ktablirte Gaſt⸗ und Coffte⸗Haus, zum Kronprinz genannt, in Pacht 


pProteſtantiſche Kirchen⸗ und 
bath Pr. Gaß, erſchiene u 


Ae, 
N . 8 er SEE 


* flortbeſtehen!? Ein Wort der Liebe an alle, melde die ka holif che 


2 


’ Au 8b. A r 8 N BE x . 2 
ist ſo eben 1 tte, ſtarke Sendung bei mir angekommen. — Auch gingen ein: 


übernommen habe, und ſolches Freitags als den ıften Oetober d. J. eröffnen werde, und bitte, 
mich mit geneigtem Beſuch zu beehren. Dei einem zweckmäßigen Locale, guten Speiſen und 
Getraͤnken, moͤglichſt guter Einrichtung der Zimmer, gerdumtger Stallung, und allen zu einem 
folchen Etabliſſement gehörigen Erforderniſſen, hoffe ich jeder Aufforderung zu genügen, und 
empfehle mich daher beſtens, unter der Verſicherung prompter und billiger Bedienung. Breslan 
den 24. September 1819. a Br ick 
(Bekanntmachung.) Einem hochzuverehrenden Publico gebe ich mir die Ehre hierdurch | 
ganz ergebenſt bekannt zu machen „daß naͤchſtfolgenden Donner ſtag als den Zzoſten d. M. bei - 
Mir Unterzeichnetem, zu Treſchen, von 8 Uhr des Morgens an bis Nachmittags 4 Uhr, das \ 
Ausſehießen eines Schweines und mehreren Wildprets, ferner das Yu 
schieben eines Welſes und einer Menge Fluͤgelviehes, als Gänfe, Enten und 


=. Hühner, fo wie ein ſogenannter Fiſch⸗ und Würſt⸗Pickenik, Statt finden wirds 


Wozu ich, bei dem jetzt fo. güͤnſtigen Wetker und Wege, die keſp. Herren Liebhaber eines der⸗ 

gleichen Vergnuͤgens mit dem beigefuͤgten Bemerken ganz ergebenſt einlade: daß demjenigen, 
welcher mit keinem eigenthuͤmlichen Schieß gewehr verſehen ſeyn ſollte, mit einem ſolchen der 
Atoͤglichſt beſten Art ausgeholfen werden wird. Dreſchen den 25. September 181. — 

ee 8 5 ä Der Stadtkoch Stiller. 

eittergriſche Anzeige) Den Herren Superintendenten, Geiſtlichra und Schullehrern ee. 

eigen wir hierdurch ergebenſt an: daß der zweite Jahrgang des Jahrbuchs für das 
S w A le len, von Herrn Konſiſtorial ?“ 


as Exemplar „Rthlr. 128 
* 2 8 Graß, Barth & Comp. 5 
So eben iſt erſchienen und bei Reinhard Fr. Schoene, Buchhaͤndler, Oblauer⸗ und 
Meets u babe a ae a ĩͤ ĩ ( ae 
Verhandlungen der Schleſ. oͤkonomiſch⸗patriotiſchen Societät im Jahre 
18 19, Als eine Fortfetzung der neuen Annalen aus den Original⸗Ac⸗ 
ten herausgegeben von Dr. Ch. F. E. Fiſcher. 8, 1820. Geh. 25 fgl. Kur. 


Fi 


tionspreis à 1 Kthlr. bei 


=> Auch dieser neueſte Band der Schleſ. Oekonom. Annalen iſt reich an mannichfach in⸗ 
ereſſanlen Aufſfätzen aus dem Gebiete praktiſcher Erfahrung, und wird den Beifall vermehren, 
deſſen dieſe gemeinnützige und werthvolle vaterlaͤndiſche Zeitſchrift ſeit ihrer Erſcheiuung im gan⸗ 
zen ökonom, Publikum ſo ungetheilt genießt. Exempl. von den früheren Jahrgän⸗ 
gen find ebenfalls und für folgende Preiſe noch voerälhig: Jahrg, 1815, 
6, 59h). Jahrg. 1817, 20.f3le,. Jahrg. 1818, 20 fals- Karant. DER ERROR > Fe 


Von der Heinen wichtigen Schrift n! „ 
Soll die Scheidewand unter Katholiken und Proteſtanten noch länger 


Kirche nicht kennen, oder gar mißkennen. Neue ſte Auflage. 8. 
. u? - es, s 1 8 x 15 fol; Kur EN 
Die Schriften des Heiligen Makarius des Großen aus Egypten nach dern 
gxdiechiſch und laterniſchen Ausg. des Pritius, Leipzig 16598, nen 
AIR aeg von Nik. Caſſeder ir Band. gr. 8. Bamberg. 1 Kthlr. 5 fl. 
Luthers und Melanchtons Weisheit in Erklärung zweier Thierunge heuer, 
wovon eines zu Rom, das andere zu Frepberg in Sachſen kurz vor der 
Reformation entdeckt werden ſeyn ſoll. Ein Beitrag zu einem zwei⸗ 
ten Reſormations⸗Almanach. Mit Kupfer 4. 4 ſgl. Kur. 
ne hſt vielen andern intereſſanten theolog. Neuigkeiten, welche zu gefaͤlli⸗ 
ger Anſicht aus liegen, RNeinh. Fr. Schoene ſche Buchhandlun ee 


[2 
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t x a or 5 2 3 A 
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2 „ tg gh neige rae 8 
So n haben wir empfangen, die Vierte verbeſſerte Original⸗Ausgabe von den 
— . der Andacht, zur Beförderung wahren Chriſtenthums und häas⸗ 
* licher Gottesberehrung. Mit dem Bildniſſe Jefu Chriſti. In Acht 
„ Baͤaden. ir bis ar Band. gr. 8. 1819, Preis aller 8 Baͤnde, auf 
ei Druckpaßier 3 Rthlr. 1s Gr., auf weiß Druckpapier 5 Rthlr. 12 Gr. 
Kurant, und Ausgabe in klein gvo, weiß Bruckpapier S Atölr. Kurant. 
Buchhandlung Joſef Max und Komp. in Breslau, 


“a a 
1 2 


. 4 (Paradeplatz, goldene Sonne., 8 
* ze 333 a 8 — — 5 gi 3 = 8 8 ; 7 % 
(botteckclachricht.) Looſe zur Claſſen⸗ und zur kleinen Lotterie find bei mir 
mit prompter Bedienung lu haben. ER Schreiber. 


5 Lotterienachricht.) Bei Ziehung der 18ten kleinen Lotterie trafen in meine Collecte, 
75 ae 5 kleineren Gewinnen, soo Rthlr. auf Nro. 20614. — Mit Looſen 
zur aten kleinen Lotterie, und Kauf⸗Looſen zur goften Claſſen⸗ Lotterie empfiehlt ſich ergebenſt 
drr Koͤnigl. beſtallte Lotterie⸗Einnehmer Lazarus Schleſinger, Albrechts 
Straße im ſchwarzen Bar. F 
(Bekanntmachung.) Meinen hieſigen und auswärtigen Freunden habe ich die Ehre hier⸗ 
Durch anzuzeigen, daß ich nunmehr meinen ärztlichen Wirkungskreis zu St. Petersburg gaͤnzlich 
aufgegeben und mich hieſelbſt niedergelaffen habe. Meine Wohnung iſt auf der Albrechts⸗ Gaſſe 
in dem Hauſe der Apotheke zum heil. Adalbert. Breslau, im September 189. 
ch 3 ; ˙ in 


e. Lichten dd . 
In der unter meiner Leitung ſtehenden Toͤchterſchule (Kupferſchmie⸗ 
egaffe neben den drei Polacken, 1935 zwei Treppen hoch) koͤnnen zu Michaelis wiederum Schü⸗ 
lerinnen aufgenommen werden. ES Thiemann 
(cpenſtons : Anzeige.) Da ich mich jetzt fo arrangirt habe, auch Penſionairs, welche das 
hieſige Gymnaſium beſuchen wollen, aufnehmen zu können; ſo verfehle ich nicht, ſolches den bes 
treffenden Eltern hiermit bekannt zu machen, und verſichere, außer einer puͤnktlichen Sorge fuͤr 
die Pflegebefohlenen, noch die billigſten Bedingungen. Brieg den 24. September 1819. 
. a HBroekler, Gaflwies 
AAvertiſſement.) Ein Faß Kraus⸗Taback und ein Poͤſtchen Gelbholz befinden ſich ohne be⸗ 
kannte Eigenthuͤmer auf unſerm Waſſer⸗Packhoſe. Wir fordern deshalb diejenigen, welche Une 
ſpruͤche daran zu haben vermeinen, auf, ſich bis Ende December d. J. desfalls bei uns auszu⸗ 
weiſen, widrigenfalls wir uns genöthigt ſehen werden, dieſe Waaren zur Deckung unſerer Lagers 
Miethe oͤffentlich verkaufen zu laſſen. Breslau den 18ten September 1819. f = 
„ : E Die geordneten Kaufmanns s Helteflen 
ERDE „ Eee, Eichborn. Landeck. 
(( Dekanntmachung.) Der rechtmäßige Eigenthuͤmer eines ſich verlaufenen und hier einge⸗ 
fundenen Jagdhundes, maͤnnlichen Geſchlechts, hat ſich binnen 14 Tagen zu deſſen Empfang⸗ 
nahme gegen Erſtattung der Futtezungs⸗ und Inſertions⸗Koſten in un erm Polizey⸗Amte hieſclöſt 
zu melden, widrigenfalls über denſelben weiter verfuͤgt werden wird. Strehlen den 24. Septem⸗ 
berg : € > DDDer Magiftrat, 
(Warnung.) Es wird Jeder gewarnt, die Berliner Bank⸗Obligation Litt. H. No; 165, 9584 
vom 1Pten September 1811, über 15 10 Rthlr. Ld'or, an ſich zu kaufen, weil der Inhaber dieſe 
gau eine unerlaubte Weiſe an ſich gebracht hat. Halberſtadt den 13. September 1819. 
x EL ER \ . Der Doct. med, Sie gert. 
d diebſtahl.) Es iſt in der Nacht vom aaſten zum 2sſten September Folgendes mittelſt 
8 u in Julius burg geſtohlen worden, als: 1) ein kleiner Koffer, darin! eine Tiſchuhr 
Bronze, vorſtellend den Mercur mit einer Laterne auf einem marmornen Poſtament; eine 
geue große Coffeemaſchine nebſt Tablett, ein chineſiſches Thee⸗Schächtelchen, zwei mare 


7 


’ 
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gen ſeyn laſſen wurde. Raͤhere Nachricht giekt auf Verlangen münslich oder ſchriftlich (letztere 2 


5 (Zu vermiethen.) Auf der Kupferſchmiedegaſſe im wilden Mann iſt ein Stall und W. gen⸗ 1 


. . es "2540 “ 


Morne rothe Poſtamente mit Bronze zu Pyramiden; ein blauer Bettübergugs zwei große weiße 5 
Bettzuͤchen und zwei Betttücher, . €. F. und M. B.; zwel keilge aße Lap 3 
Mannshemden gez. C. E., und zwei Frauenhemden gez. M. B.; nebſt nach anderer Wäfhe und 
Sachen, die man nicht fogleich a zugeben wiß; 2) eine Schachtel mit einem Damen⸗Stroh⸗ 

hut: 3) eine lange Schachtel, darin: ein we ßer Piquee> Huth mit roſa Krepp gefüttert; ein 8 


N 
R 
| 
ſchwarſer Velpel Huth, 3 ſchwarze Federn, eine katifine Haube mit Einſatzſpitzen, ein ſchwar⸗ 
zer Petinett⸗Shawl, nebſt noch diverſen Spitzen, Fraiſen, geſtickten Hemdchen und Hauben; 
4) eine Schachtel mit einigen kleineren, worin bieterne Soldaten und anderes Spielzeug. — 
Wer den Thaͤter auszumſkteln go glücklich ſein ſollte, dem wird eine reichliche, dem Wer luſt an- 
emeſſene Belohnung zugeſichert, und derſelbe hat ſich mit der Anzeige bei der Polizei zu 5 | 
Joliusburg zu melden, —— ! 8 et 2323 
BVerlorne Huͤhnerhͤndin.) Es iſt mir verfloſſenen Sonntag als den 18. d. M. eine braune, 
mit weißen Fuͤßen, Kehle und Bauch bezeichnete Huͤhnerhuͤndin, welche auf den Namen Wade 
tel hört, abhanden kommen. Der ehrliche Finder werd erſucht, dieſelbe in Breslau an den 
Kaufmann Herrn Etzler auf der Schmiedebrücke, oder an mich ſelbſt in Groß⸗Wiltawe a 
bei Prausnitz gegen eine angemeffene Delohnung abzukie tern. Mekhner, Gutspaͤchter. 
(Verlorne Mops hündin.) Eine kleiue junge Mopshuͤndin iſt vergangenen Mittwoch als 
den 22. Sepiember d. J. entlaufen. Dem Fir cer werd eine güte Belohnung verſprochen, wel 
85 ee Haufe des Schoruſteiufegers Herrn Sachs zwei Stiegen hoch abgiebt bei Frau 
„Stolpf finn PET EB 222 ei en 1 
(Bekanntmachung.) Ein Lanpgeilichnrroftäfehe einige Knaben für ein biniges Jahrgeld | 
fein Haus janchirny indem er ſowohl ihre wiſſenſchaftliche als ſittliche Ausbildung ſich ana 


fenſteinn N n a ö 
8 (Hauslehrer wird geſucht.) Ein junger oder auch bejabrter Mann von anſtaͤndtger Dile 


jedoch nur auf poſtfreie Briese) der Paſtor Hoffmann in Dittmannsdoscff bei Franz 
dung, weicher Relitzion er auch ſey, doch muͤſikaliſch iſt, kann als Hauslebrer von zwei Knaben | 


te 


von 6 un 8 Jahren, ſchon von Michaeli d. J., oder auch ſpaͤter ſein Unterkommen finden, und 
bat ſich derſelbe directe hierher zu verwenden. Gardawitz, bei Sohrau. R 
W N Das Dominium. 1 
(Offener Dienſt.) Ein Koch, der fein Fach grun lich verſteht, kann bald ein gutes Uuter⸗ 
kommen haben. Das Nähere iſt zu eifragen auf der Katha zinen⸗Gaſſe in No. 1370 per terre 
( Baude⸗Vermiethung.) Es if unter den Leinwand + Banden, neben den Toͤpfer⸗Bauden, 
eine Baude für jahrlich 25 Rthlr. Courant Miethe zu beziehen, u ER N bei dem 
Herrn J. V. Magirus unter dem Tuchhauſe im goldenen Engel zu melden. 


(Vermiethungs⸗ Anzeige) Am Ringe in Nuo. 581. iſt während des Wollemarktes eine 


Stube zu vermiethen. Auch iſt daſelbſt eine Bau de zu vermiethen und bald zu beziehen. Das 5 


Nahe re beim Eige touͤmer daſelbſt. SER S 5 
( (Abzulafſen) it auf der Altbüßer⸗Gaſſe in No. 166. dieſen Wollemackt ein Stuͤbchen nebſt 
ee vorn heraus. — Auch iſt daſelbſt sine blaue Dürger - Uniform nebſt Zubehoͤr 
u haben * e 2 e 
5 Zu vermiethen und Michaeli zu beziehen) iſt auf der aͤußern Ohlauer Straße in N 
ein lichtes heitzbares Gewoͤlbe, und das Nähere beim Wirth zu erfragen. 3 
u vermiethen.) Eine Stude mit remlichem Bette, meublirt, fuͤr einen einzelnen Herrn, 
Michaeli zu beziehen, iſt für biuige Miethe zu haben. Wo? erfährt man auf dei Sanz gaſſe in 
Nio. 1595. bei > C. Preuſch⸗ 7 


b. 1167 
. 


- Reife zu vermisthen und das Nähere daſelbſt im Comptoir zu erfragen. Era 5 
2 23 3, — — en en) 2 & i e 5 5 


f 


